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Was wäre, wenn Ihr Wunsch 
Wirklichkeit würde?
SVC Wagen wir ein Gedankenspiel: Tragen Sie schon länger eine Idee mit sich 
rum, haben diese bereits mit anderen Leuten diskutiert und möglicherweise wei-
terentwickelt? Nun wissen Sie nicht, wie diese umgesetzt werden kann? Eine mög-
liche Plattform kann Ihnen das Wunsch-Schloss bieten. Der Ideenwettbewerb wird 
im 2019 bereits zum fünften Mal ausgetragen.

VON R A H E L  BA L ME R,  S W I S S  VE N T U R E  C LU B

S eit 2015 macht der Ideenwett-
bewerb «Wunsch-Schloss» Bür-
gerideen für einen starken Wirt-
schaftsstandort Schweiz sichtbar. 

Ziel der Initianten StrategieDialog21 (SD21) 
und Swiss Venture Club (SVC) ist es, einen 
Beitrag zur Schliessung der Kluft zwischen 
Wirtschaft, Gesellschaft und Politik zu leis-
ten. Mit diesem innovativen Ansatz ver-
schafft das Wunsch-Schloss den Anliegen 
interessierter und engagierter Bürgerinnen 
und Bürger politisches Gehör. Das Wunsch-
Schloss bietet nach einem Juryprozess zehn 
ausgewählten Ideengebern die Plattform 
für konstruktive und innovative Lösungs-
vorschläge zu aktuellen  gesellschaftspo-
litischen Herausforderungen. Gerade für 
Junge, die sich laut der gfs-Studie 2018 
wenig für Politik begeistern lassen, bietet 
das Wunsch-Schloss so eine alternative  
Partizipationsmöglichkeit am politischen 
Geschehen. Noch vor Ort diskutieren 
jeweils Parlamentarier aller Couleur im 
sogenannten Politbeirat die Umsetzbarkeit 
der Finalistenwünsche und stellen den ein-
zelnen Projekten Schützenhilfe in Aussicht. 
Rolf Schaub hat diese Plattform im 2018 
erfolgreich genutzt und wurde vom Publi-
kum zum Sieger gewählt.

MIT ICT-SCOUTS UND -CAMPUS DEM IT-
FACHKRÄFTEMANGEL ENTGEGENWIRKEN
Der frühere Informatik Schulleiter Rolf 
Schaub hat mit seinem Projekt «ICT-Scouts 
und -Campus» im 2018 überzeugt. Lernende 
sollen bereits ab der ersten Oberstufen-
klasse gezielt und flächendeckend ICT-fit 
gemacht werden. Rolf Schaub will so dank 
frühzeitiger Talentförderung an der Sekun-
darschule dem IT-Fachkräftemangel in der 

Schweiz entgegenwirken. Dies in Anleh-
nung an Förderprogramme von Sportnach-
wuchstalenten. In den ersten Sekundar-
schulklassen sollen IT-Talentscouts gezielt 
computeraffine Lernende finden und diese 
jungen Interessierten anschliessend in 
IT-Camps fördern. Mindestens die Hälfte 
davon sollen Mädchen sein – dies vor allem 
vor dem Hintergrund, den Geschlechter-
graben in der IT-Branche zu schliessen. Die 
notwendigen Kosten sollen Wirtschaft und 
öffentliche Hand tragen. Ein erster Pilot in 
Muttenz war überaus erfolgreich und Rolf 
Schaub wird sich nun als Geschäftsführer 
von «ICT-Scouts und –Campus» auf den 
Aufbau weiterer regionaler ICT Campusse 
konzentrieren. Dank dem Wunsch-Schloss 
kann er auf die Unterstützung aus der Poli-
tik zählen und durfte am 5. November den 
Generalsekretärinnen und Generalsekre-
tären der grossen politischen Parteien das 
Projekt vorstellen.

DEINE IDEE FÜR DIE SCHWEIZ
Im Jubiläumsjahr 2019 widmet sich das 
Wunsch-Schloss dem Thema Vielfalt: Wie 

kann die Politik die Vielfalt nutzen, um 
die Wirtschaft weiterzubringen?“. Warum 
ist dieses Thema für die Schweiz relevant? 
Unsere Arbeitswelt wird von gesellschaft-
lichen und wirtschaftlichen Trends beein-
flusst. Unternehmen und Institutionen agie-
ren unter Bedingungen der demografischen 
Entwicklung, des stetigen Wertewandels, 
der Globalisierung. Es braucht Frauen und 
Männer, Junge und Ältere, Inländer und 
Ausländer, Theoretiker und Praktiker, Spe-
zialisten und Allrounder. Ob unsere Wirt-
schaft zukünftig erfolgreich bleiben kann, 
hängt davon ab, wie sie sich im globalen 
Wettbewerb behaupten kann. Eindimen-
sionale Lösungen werden den komplexen 
Themen und Fragestellungen immer weni-
ger gerecht.

Die Schweizer Vielfalt kann durch den 
Einbezug verschiedenster Erfahrungshin-
tergründe neue Wege zu umsetzbaren 
Lösungen aufzeigen. So steht in der Bun-
desverfassung geschrieben, dass das 
Schweizer Volk die Vielfalt achten und in 
der Einheit leben soll. In 26 Kantonen spre-
chen wir vier unterschiedliche Landesspra-
chen und leben verschiedene Kulturen. Wie 
kann die Politik diese gelebte Vielfalt wie-
der vermehrt nutzen, um die Wirtschaft 
weiterzubringen? Wo können wir dank Viel-
falt innovative, sinnvolle und umsetzbare 
Lösungen finden? 

IHRE IDEE IST GEFRAGT!

Ideen und Wünsche können ab April 2019 
auf www.wunsch-schloss.ch eingereicht 
werden.

Rolf Schaub (Mitte), Sieger 2018, mit Andreas 
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